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APRIL 1946 21. JAHRGANG



ROCO
Conserven

„Erbsen- Klima" im Rheintal

Wußten Sie, daß das st. gallische Rheintal ein kleines

Klima-Paradies ist? Daß es durchschnittlich dort

über 220 frostfreie und mehr als 340 nebelfreie Tage

gibt. — Überdies hat Vater Rhein in jahrtausendlanger

Arbeit einen für Gemüse besonders

bekömmlichen Nährboden herbeigetragen.

Von diesem fruchtbaren Klima profitieren die Roco-

Erbsen Darum kommen sie so herrlich zart und

butterweich auf den Eßtisch — es sind Rheintaler-

Erbsen

ROCO CONSERVENFABRIK RORSCHACH A.-G.



G efoiirtstags-G esehenjke
kleine und grosse

Parfumerie
Schindler

Zürich Bahnhofstrasse 90

seit Jahrzehnten
Heilerfolg

KURANSTALT SENNRÜTI DEGERSHEIM
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Use mit der Wohret

Meine Herren, wer reißt das Maul
noch größer auf

So oder so, sagen sich gewisse Uhrenverkäufer. Wenn sich
nämlich das Publikum mit ein- oder zweijähriger Garantie für eine
Uhr nicht ködern läßt, dann versprechen sie eben vier, sechs, acht
oder zwölf Jahre Garantie. Auf ein paar Jahre mehr oder weniger
kommt es diesen Leuten nicht an.

Lieber Leser, Sie sehen sicher ein, daß ein reeller
Handwerker da nicht mitmachen kann. Die Garantie wird
gegeben, damit der Käufer Gelegenheit hat, sich von der tadellosen

Beschaffenheit seiner Uhr zu überzeugen. Jeder

Mechaniker weiß, daß sich Fabrikationsfehler bei einer
Maschine, die Tag und Nacht läuft, vor Ablauf eines Jahres

zeigen. So auch bei der Uhr, die zusätzlich noch von der

Herstellerfirma garantiert wird. Die reelle Garantie des

ortsansässigen Uhrmachers, den Sie persönlich kennen,
zusammen mit derjenigen einer bekannten Fabrik, ist sicher

am wertvollsten.
Wenn es sich um Uhren handelt, dann geht man immer

noch am besten zum Uhrmacher.

Nahezu 1000 Uhren-
fachgeschcfte, erkenntlich

an diesem Zeichen,
gehen Ihnen in allen
Fragen, die Uhr
betreffend, Auskunft. Sie
finden dort ein
wohlassortiertes Lager
Uhren aller Art sowie,
und zwar nur in diesen
Geschäften, die
weltbekannten Schweizer

Qualitätsuhren.
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